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7 Die Bürgeranleihe – eine gute Idee ohne Wirkung?

Bürgeranleihe
Bei der Bürgeranleihe investieren Privatpersonen in Großprojekte. Im Umkehrschluss sollen die 
Bürger durch Zinsen bares Geld verdienen. Mit dem Modell sollen etwa Projekte wie der Ausbau 
des Stromnetzes mitfinanziert werden. Die Idee zur Bürgeranleihe stammt von [dem inzwischen 
ehemaligen] Bundesumweltminister Peter Altmaier (CDU), der sich mit den Netzbetreibern auf 
das Konzept im Juli 2012 einigte. Doch der erste große Praxistest scheint nun gescheitert: Bürger 
in Norddeutschland konnten sich per Bürgeranleihe am Ausbau der Westküstenleitung beteiligen, 
einem der wichtigsten Projekte der Energiewende. Der zuständige Netzbetreiber Tennet teilte jetzt 
mit, dass sich nur 100 Haushalte in der Region beteiligten – rund eine Million Euro kam dabei 
zusammen. Angestrebt war eine Beteiligung von 40 Millionen Euro. 

Quelle: http://www.rp-online.de/politik/buergeranleihe-aid-1.3793110, 5. November 2013

1.	 Schauen Sie sich im Internet die beiden Video-Clips an. Erklären Sie den Grund
gedanken der Bürgeranleihe. Benennen Sie die mit ihr verfolgten Zielsetzungen.

2.	 Erläutern Sie insbesondere, inwieweit die Anreizstrukturen für die direkt vom Netzaus-
bau betroffenen Bevölkerungsstrukturen verändert werden sollen.

Youtube-Video des ehemaligen Bundesumweltministers Peter Altmaier und des ehemaligen 
Bundeswirtschaftsministers Dr. Philip Rösler, die das Konzept zur Bürgerbeteiligung beim 
Netzausbau vorstellen: www.fixurl.de/6083 oder www.youtube.com/watch?v=lXefZfglpPU

Infovideo der niederländischen TenneT Holding B.V., die mit dem Stromnetzausbau beauf-
tragt ist, zur Bürgeranleihe Westküstenleitung: www.fixurl.de/6084 oder www.youtube.com/
watch?v=x0KhyZOJerY

3.	 Hören Sie sich im Internetradio den Bericht an. Fassen Sie die Entwicklungen im vorlie-
genden Fall zusammen. Arbeiten Sie die Ursachen für den ausbleibenden Erfolg heraus.

4.	 Diskutieren Sie, inwieweit eine Bürgeranleihe geeignet scheint, um das Problem zu 
entschärfen. Setzen Sie sich dabei auch mit den Merkmalen auseinander, die eine solche 
Anleihe aufweisen muss, um besser als im vorliegenden Fall zu funktionieren.

Ein Beitrag von Ulrike Hörchens im Radio Bayern zum Thema: Die „Bürger-Stromtrasse“ ist 
vorerst gescheitert: www.fixurl.de/6085 oder www.br.de/radio/bayern2/sendungen/notizbuch/
gespraech-mit-ulrike-hoerchens-vom-netzbetreiber-tennet-100.html


